
Vinobardenhymne 
 
 

Es lebe der Vinobardenstaat 
weltweit soll er sein 

wo zirkuliert der Vindukat 
da kehrn wir gerne ein 

 
Es lebe die Sonne, die Liebe, der Wein 

das gelobte Land 
es lebe das Gesellig sein 

im Vinobardenstand 
 

Ihr Vinobarden, hebt das Glas 
es lebe unser Staat! 

HOTAN auf die Felicitas 
die ihn begründet hat! 

 
Unsere Fahne ist Freudenquell 

wie rot- und weißer Wein, 
dazwischen strahlet Gold, ganz hell, 

wie klarer Sonnenschein 
 

Drum auf, ihr Lieben, schenket ein 
den Barden von Montan, 

zwischn Heilign Schein und Fröhlich sein es lebe Sankt Urban 
 

Es lebe die Grafschaft Unterland 
die Stärkste und vorne dran, 

den edlen Kelch in ruhiger Hand 
stets glücklich und HOTAN 

 
Es lebe die Grafschaft Überetsch, 

die Schönste soll sie sein, 
zwischn Onawond und Hetschepetsch 

do woxt a guater Wein 
 

Die Grafschaft Bozen-Salten-Schlern, 
soll in der Hauptstadt sein; 

in Berg und Tal da trinkt man gern 
Magdalener und Lagrein 

 
Die Pustertaler Markgrafschaft, 

belebt das grüne Tal, 
mit Freundschaft und mit edlem Saft 

erfreut sich allemal 
 

Und hier an diesem schönen Ort, 
hier ist es auch so fein; 

es leb der Markgraf von Montfort 
und der Satteinser Wein 

 
Es leb die Grafschaft Hamburg-Stadt 

mit ihrem nordisch Wesen; 
weil sie so süße Trauben hat, 

am Fluß von Blankenesen 
 



Es lebe das Westfalenland 
mit seinen Vinobarden 

die trinken gern Tiroler Wein 
und möchten darin baden 

 
Die Grafschaft Ost-Westfalen-Lippe 

sie pflanzt die Reben fein; 
und diese edlen Barden Sippe 

keltern gar edlen Wein 
 

Die Ost-Schweiz, Grafschaft unverdrossen 
Helvetias bestes Stück; 

es leben hoch die Eidgenossen 
im Vinobarden-Glück 

 
Die Grafschaft Vindobona lebe 

am Donaustrand mit Kraft; 
auf daß in Freude sich erhebe 
die ganze Vinobardenschaft. 

 
Es lebe der Drache von Frangart 

smaragden ist sein Blick – 
und weil er selbst ein Vinobard 

bring er uns allen Glück 
 
 
 


